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Vierbeiner im Freibad

Chill-Zone -  
Jugendtreff Bad Herrenalb

20.09.2024, 21 Uhr 
mit Nachtwächter Bernhard Lohner
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17.00 Uhr

SONNTAG

13.10.2024
17.00 Uhr

AND FRIENDS

Gesamtleitung: Chordirektorin FDC 

MIRIAM KURRLE
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Amtliche Bekanntmachungen

Sozialamt geschlossen
Das Sozialamt ist am Montag, den 23.09.2024 geschlossen. Ab 
Dienstag, den 24.09.2024 ist der Bereich Soziales und Renten wie 
gewohnt für Sie da.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Vielen Dank.

Einladung zur 3. öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates
am Mittwoch, dem 25.09.2024, 18:00 Uhr
in das Rathaus, großer Sitzungssaal
Tagesordnung:
Öffentlich
1. Einwohnerfragen
2. Amtseinsetzung Frau Amann
3. Vorstellung Ergebnisse Innenstadtberatung
4. Gutachterausschuss
5.  Verkauf des bebauten Flst. 98/0, Gemarkung Bernbach,  

Bernsteinstraße 26
6. Erneuerung „Mühlenkanal“ in „Im Kloster“
7. Verschiedenes
8. Bekanntgaben
9. Anfragen und Anregungen aus dem Gremium

Klaus Hoffmann
Bürgermeister

Verkaufsoffene Sonntage
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
in der Fassung vom 21. Mai 2019 in Verbindung mit § 8 Abs. 1 und 
2 sowie § 14 Abs. 1 des Gesetzes über die Ladenöffnung in Baden-
Württemberg (LadÖG) in der Fassung vom 8. Dezember 2017 hat der 
Gemeinderat per Umlaufbeschluss folgende Satzung beschlossen:

Satzung über Verkaufsoffene Sonntage 2024
§ 1 – Allgemeines
Nach § 8 Abs. 1 LadÖG dürfen abweichend von § 3 Abs. 2 Nr. 1 
LadÖG Verkaufsstellen jährlich wiederkehrend an höchstens drei 
Sonn- und Feiertagen für 5 Stunden geöffnet sein. Näheres hierzu 
ist in § 2 dieser Satzung geregelt.
§ 2 – Verkaufsoffene Sonntage 2024
1)  Ein verkaufsoffener Sonntag anlässlich des Herbstmarktes fin-

det am 29.09.2024, 12:00 – 17:00 Uhr, statt.
§ 3 – Schutz der Arbeitnehmer
1)  Bei Beschäftigung von Arbeitnehmern und Arbeitnehmerin-

nen ist § 12 des Gesetzes über die Ladenöffnung in Baden-
Württemberg zu beachten.

2)  Die Vorschriften des Arbeitszeitgesetzes und der Tarifverträge, 
des Mutterschutzgesetzes, des Jugendschutzgesetzes sowie 
des Betriebsverfassungsgesetzes bleiben unberührt.

§ 5 – Ordnungswidrigkeiten
1)  Ordnungswidrig im Sinne § 15 Abs. 1 des Gesetzes über die 

Ladenöffnungszeiten handelt, wer gegen die Bestimmungen 
dieser Satzung verstößt.

2)  Ordnungswidrigkeiten können mit einer Geldbuße bis zu 
10.000 Euro geahndet werden.

§ 6 – Inkrafttreten
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.
Bad Herrenalb, 05.09.2024 

Klaus Hoffmann 

Bad Herrenalb, 05.09.2024 

Klaus Hoffmann 
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 
4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

EINLADUNG Projekt „Blühendes Bad Herrenalb“
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Projekt „Blühendes Bad Herrenalb“ geht in die nächste Runde.
Nach dem Auftakt im Oktober 2022 fanden bereits einige Informations-
veranstaltungen, Besichtigungstermine, Abstimmungsrunden und ers-
te Maßnahmen im Rahmen des Projekts statt. Nun möchten wir mit ei-
ner weiteren Veranstaltung an den bisherigen Maßnahmen anknüpfen 
und gemeinsam die nächsten Schritte des Projekts besprechen.
Besonders bei den städtischen Flächen besteht dazu noch Ab-
stimmungsbedarf.
Dazu laden wir Sie herzlich am 23. September um 18.30 Uhr
in den Nordsaal des Kurhauses ein.
Wir freuen uns sehr, Sie an diesem Abend begrüßen zu dürfen.
Lassen Sie uns gemeinsam noch mehr Artenvielfalt in die Stadt 
Bad Herrenalb bringen!

Mit herzlichen Grüßen
Klaus Hoffmann Lilli Wahli
Bürgermeister  Projektmanagement
Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord

Ortschaftsrat Bernbach

Informationen aus dem Ortschaftsrat Bernbach
In einer Beratung mit den Vereinsvertretern über die Unterbrin-
gung des Vereinsanhängers, der Festbankgarnituren und anderer 
gemeinsam genutzter Utensilien kam man überein, wenn nötig, 
den Vorschlag der Gemeinde umzusetzen und einen Lagerraum 
an der Festhalle zu bauen. Bis auf weiteres soll allerdings das alte 
Bauhofgebäude genutzt werden.

Bauangelegenheiten
• Dem Gremium lag keine Bauangelegenheit vor. OV Lienen nahm 

die beiden Punkte „Verkauf Altes Bauhofgebäude“ und „weiteres 
Vorgehen altes Bushäuschen am Kindergarten“ hier auf.

Zum Verkauf des Gebäudes Bernsteinstr. 26 legte Kämmerer Phil-
ipp Göhner die Dringlichkeit der finanziellen Lage der Gemeinde 
dar und erläuterte, warum das Gebäude im Bieterverfahren zu 
mind. 60 Tsd. Euro veräußert werden soll.
Der Ortschaftsrat kritisierte die Haltung der Stadtverwaltung, da 
durch den Verkauf Mittel aus dem Ort fließen und dieses Geld 
nicht für notwendige Maßnahmen im Ort zweckgebunden ein-
gesetzt werden wird. Hier wurde auf den wegen Schäden ge-
sperrten Fußweg Hellewegle und weitere Stellen hingewiesen. 
Auch über die Haltung des Gemeinderats gegenüber Bernbach 
wurde Unmut geäußert, da es in den letzten mehr als 20 Jahren 
keine Zuwendungen mehr für Bernbach, sondern nur noch für 
die östlichen Höhenorte gab.
Der Verkauf des Gebäudes wurde vom Ortschaftsrat mit 7 zu 8 
Stimmen abgelehnt.
• Nutzung des Buswartehäuschens am Kindergarteneingang
Seit Verlagerung der Bushaltestelle am Rathaus wird das alte 
Wartehäuschen nicht mehr genutzt. Es ist mittlerweile marode. 
Die Idee, es zu renovieren und dem Kindergarten als Abstellraum 
zuzuschlagen, wurde verworfen, da kein zusätzlicher Raum be-
nötigt wird. Das Gebäude kann abgerissen werden oder so um-
gebaut werden, dass die Kinder es als Spielraum nutzen können.
Der Ortschaftsrat sprach sich für eine Integration des Gebäudes 
bzw. der Fläche in den Kindergartenbereich einstimmig aus.
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Sonstiges für Bernbach – Althof
• Feuersee, neues Feuerwehrgebäude
Das Bauamt arbeitet an einer Überdachungslösung.
Weiterhin keine Veränderung beim Feuerwehrhausneubau. Die 
Verwaltung führt Gespräche mit Grundstückseigentümern und 
Planern, um den Neubau zügig anzustoßen.
• Ortseingangsschilder
Das Design der neuen Schilder wird nochmals verändert und das 
Logo ist von einem Mitbürger so bearbeitet worden, dass es zur 
Gestaltung der Schilder verwendet werden kann.
• Schornsteinfeger
Die Verwaltung sucht weiterhin nach einem neuen Bezirks-
schornsteinfeger. OV Lienen wies darauf hin, dass jeder Bürger 
für die regelmäßigen Kehrung selbst verantwortlich ist.
• Boulebahn
Mit Genehmigung des Haushalts 2024 kann der Bau in Angriff ge-
nommen werden.
• Unechte Teilortswahl
Zur geplanten Abschaffung der Unechten Teilortswahl gibt es 
Vorberatungen mit den Ortsvorstehern, danach Beratungen mit 
den Ortschaftsräten sowie Infoveranstaltungen in jedem Ortsteil 
zur Stimmungsabfrage der Bürger.

Fragen und Anliegen aus dem Gremium
• Wird an einer Umleitungslösung für die Bernbacher Bürger 

während der anstehenden Sanierung der Kreisstraße gearbei-
tet und welche Mitsprachemöglichkeiten hat der OR?

• Der Weg an der Pumpstation Märzenbrunnen ist durch die 
Bauarbeiten in einem sehr schlechten Zustand. Der Bloch-
bergweg wurde schon gerichtet.

• Wie weit ist die Einbahnstraßenregelung der Südhangstraße 
und Talblickstraße?

Fragen und Anliegen der Bürger
• Warum werden die Wege, Hellenwegle und Brunnenwegle, 

nicht repariert. Viele Menschen nutzen diese Wege, um in die 
Talblickstraße zu laufen. Alternativ muss man jetzt über die 
Hauptstraße laufen, um in die Talblickstraße zu kommen. We-
gen der Sperrung wächst das Mittlere Hellenwegle zu, und das 
Ganze wird nachts noch beleuchtet. Die Anwohner sind zu ver-
pflichten, den Bewuchs, der in den Weg geht, zu pflegen bzw. 
zu entsorgen. Auch eingebrochene Privatmauern sind zu rich-
ten, da dadurch die Wege noch mehr beschädigt werden.

• Wie weit ist die Einbahnstraßenregelung der Südhangstraße 
und Talblickstraße?

Termin der nächsten Ortschaftsratssitzung: Di., 8. Oktober 2024, 
18:30 Uhr

Sonnenschein, Planschen und viel Spaß –  
die Freibadsaison 2024 ist zu Ende

Liebe Badegäste,
die Tage werden kürzer, die Blätter färben sich und auch unser 
Waldfreibad schließt seine Türen für dieses Jahr.

Wir möchten uns herzlich bei allen Badegästen bedanken, 
die unser Freibad zu einem beliebten Treffpunkt gemacht ha-
ben. Es war eine tolle Saison mit vielen schönen Momenten. 
Ob beim Sonnenbaden, Schwimmen oder einfach nur Ent-
spannen – wir hoffen, Sie hatten viel Freude bei uns.
Nun wird das Freibad winterfest gemacht, damit wir im kommen-
den Jahr wieder für Sie da sein können.
Wir freuen uns schon jetzt darauf, Sie im nächsten Jahr wieder 
begrüßen zu dürfen!

Ihr Waldfreibad-Team

Sonstige Amtliche Bekanntmachungen

Blühende Naturparke in Baden-Württemberg 
informieren: Kleinstrukturen – ein unterschätzter 
Lebensraum
Insekten, wie Wildbienen und andere Bestäuber, benötigen aus-
reichend Nahrung, um ihren Aufgaben im Ökosystem nachkom-
men zu können. Mehrjährige, bunte Wildblumenwiesen sind 
dabei ideal, um ein ausgewogenes Angebot an die kleinen Tie-
re stellen zu können. Ein reich gedecktes Buffet reicht allerdings 
nicht aus, um Insekten und andere Tiere effizient zu unterstützen. 
Denn sie brauchen auch die Möglichkeit, Schutz zu finden, bei 
Regen oder im Winter, und natürlich geeignete Nistmöglichkei-
ten. Viele solcher Kleinstrukturen lassen sich durch uns Menschen 
mit einfachen Mitteln gestalten.
Lesesteinhaufen oder Trockenmauer: Solch ein Echsenpara-
dies braucht nicht mehr als ein paar lose zusammengestapelte 
Steine; am besten größere und kleinere gemischt. Auch eine rich-
tig angelegte Trockenmauer bietet einen guten Lebensraum für 
verschiedene Tiere. Auf den Steinen lässt sich die Sonne genie-
ßen und in den Ritzen gibt es genügend Schutz. So nisten zum 
Beispiel einige Arten der Mauerbienen bevorzugt in den Öffnun-
gen von Trockenmauern.
Bodenoffenstellen: Etwa 60 % der Wildbienen in Deutschland 
nisten im Boden. Ihre Ansprüche an das Substrat sind dabei sehr 
unterschiedlich. Am einfachsten und effektivsten kann man diese 
Wildbienen durch die Offenhaltung des Bodens oder natürlicher 
Abbruchkanten unterstützen. Auch die Aufschüttung von natür-
lich vorkommendem Substrat kann sinnvoll sein. Bei der Neuan-
lage sogenannter Sandarien sollte ungewaschener, lehmhaltiger 
Sand genutzt werden.
Streuschicht: Was im Herbst und Winter liegen bleibt, bietet in 
der Zukunft wertvolles Material für den Humusaufbau sowie Le-
bensraum für etliche Tierarten und bedarf keinerlei Anstrengung 
in der Herstellung. Zwischen dem Laub und Geäst finden sich 
Käfer, Spinnen und Ameisen. Aber auch Kleintiere wie Igel, Blind-
schleiche und Erdkröte fühlen sich hier wohl.
Totholz: Liegend oder stehend ist Totholz ein wichtiger Bestand-
teil in vielen Ökosystemen. Etwa 1700 Käferarten in Mitteleuropa 
sind auf die Rinde oder Holz toter Bäume angewiesen. Um ein 
geeignetes Habitat für verschiedene Käfer anzubieten, sollte Tot-
holz in verschiedenen Zersetzungsphasen sowie ausreichend 
Sonnenlicht vorhanden sein.
Mehr Infos zum Projekt Blühende Naturparke finden Sie un-
ter www.bluehende-naturparke.de

Nachrichten und Informationen

Tagesaktuelle Infos  
aus dem Rathaus?

Folgen Sie uns auf Facebook!
https://www.facebook.com/stadtbad-
herrenalb

Vorgezogener Abgabeschluss für das 
Amtsblatt Nr. 40

Aufgrund des „Tag der Deutschen Einheit“ am 3. Oktober wur-
de der Abgabeschluss für das Amtsblatt Nr. 40 vorverlegt:
Abgabeschluss: Freitag, 27.09.2024, 10 Uhr
Erscheinungstag: Mittwoch, 02.10.2024
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Einsendung Ihrer Beiträge.
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Erlebniswanderung
Ein paar Erinnerungen an die Bad Herrenalber Gartenschau kann 
man heute noch erleben – die Erlebniswanderung in den Höhen-
orten Rotensol und Neusatz ist eine davon: Gegründet 2016, um 
der Gartenschau ein weiteres Highlight zu schenken, hat sich die 
Erlebniswanderung unter Beteiligung der lokalen Vereine und 
Institutionen zwischenzeitlich zu einer überregionalen Marke ge-
mausert, die Jahr für Jahr Wanderlustige anzieht.
Auch in diesem Jahr zeigte sich erneut, dass das Interesse an der 
Wanderung „bei Fuchs und Has“ – so die Necknamen der Rotenso-
ler und Neusatzer – ungebrochen ist: Von Veranstalterseite hat sich 
der Teilnehmerkreis mit dem Sportschützenverein Bad Herrenalb 
erneut um eine Institution erweitert und von Besucherseite kamen 
wieder viele Familien und Wanderlustige von außerhalb, die sich 
erstmals auf die Rundreise in und um die Dörfer herum machten.
Der Charme der Erlebniswanderung ist die besondere Mischung von 
Spiel und Spaß für die gesamte Familie, malerischem Ambiente mit Fern-
blick und Sonnenschein für Schwarzwaldbegeisterte sowie Leckerbissen 
verschiedenster Art an den 15 Stationen, ließ der ehemalige Neusatzer 
Ortsvorsteher Dietmar Bathelt wissen. Fast 20 Vereine teilten sich den 
etwa 8 km langen Rundwanderweg rund um die Höhendörfer Neusatz 
und Rotensol in kleine Etappen auf, und mit „kulinarischen Köstlichkei-
ten“ und Spielestationen für Kinder, etwa eine Hüpfburg, Bogenschie-
ßen und Kinderschminken bis zum Torwandschießen, Federballspiel, 
das Pressen des ersten Apfelsafts an der „Moschde“ und der Kontakt zu 
Pferden am Reitverein kam Jung und Alt auf seine Kosten. Dass am Spät-
nachmittag ein kräftiger Regenguss die Wanderung etwas erschwerte, 
gehörte zum Flair von Open-Air-Veranstaltungen – bis zur Verlosung der 
Preise des Stationenquiz am Ende der Wanderung an der Neusatzer Pfütz 
blieb jedoch noch eine große Zahl von Wanderern vor Ort.

Vierbeiner im Freibad

 
 Fotos: Sabine Zoller

(SZ) Am vergangenen Samstag war es wieder so weit: Das Herren-
alber Waldfreibad öffnete vor der Winterpause seine Pforten für Hun-
de – bevor das Wasser abgelassen und die Becken winterfest gemacht 
werden. Von 14 bis 17 Uhr hatten die Vierbeiner die Möglichkeit, sich 
im kleinen Kinderbecken und auf der großen Liegewiese auszutoben.
Frauchen, Herrchen und Hund zahlten „pro Fuß & Pfote“ den Eintritt, 
und Claudia Brendle begrüßte alle, die trotz Schlechtwetterprognose 
zum Schwimmen gekommen waren. „Heute haben wir 30 Hunde und 
ihre Besitzer zu Gast“, sagte die zweite Vorsitzende der IG Freibad, die 
als Ideengeberin das Hundeschwimmen initiiert hat und sich gemein-
sam mit Bademeisterin Christiane Kühn über die 7. Auflage dieses tieri-
schen Vergnügens freut. „Ich habe selbst einen Hund, aber der ist was-
serscheu und springt nicht ins Wasser, wie so viele andere, die hier ihre 
Freude haben“, so Brendle, die viele der Besucher persönlich kennt. 
Und tatsächlich kamen Hunderassen aller Couleur – vom Labrador 
über den Dalmatiner bis hin zu Wolfshunden und Mischlingen. Mit da-
bei waren Bonez, Romi, Akaya und Benny, Lando, Luna und viele mehr, 
die mit ihren Besitzern aus dem Pfinztal, Engelsbrand, Unterreichen-
bach, Schwann, Feldrennach und Malsch viel Spaß im Freibad hatten.
Jürgen Ochs aus der Bäderstadt ist bereits das fünfte Mal vor Ort 
und begleitet als stiller Beobachter seinen Labrador im Pool. Dort 
ist „Anton“ in seinem Element. Der sechsjährige Labrador, der in 
der Hundeschule Spessart trainiert wird, steht in Hab-Acht-Stel-
lung und wartet darauf, dass das Spielzeug ins Wasser geworfen 
wird, um es dann schwimmend und kraulend einzufangen.
Sobald er das Spielzeug im Wasser aufgeschnappt hat, schwimmt er 
zum Beckenrand um, ähnlich wie viele durchtrainierte Schwimmer, 
sich mit den Vorderpfoten am Rand abzustützen, um dann gekonnt 
aus dem Schwimmbad herauszuspringen und das erbeutete Spiel-

zeug seinem Herrchen zu bringen. Ein Spiel, bei dem der quirlige, 
schwarze Vierbeiner nicht müde zu werden scheint. „Ja, Anton liebt 
das“, strahlt Ochs und berichtet, dass sein geliebter Vierbeiner auch 
in das nahegelegene Flüsschen Alb geht und gerne in jedes Gewäs-
ser springt, um zu schwimmen. Milo und Sammy, zwei braune Labra-
dore, verfolgen das Spiel und sind nicht mehr zu halten. Mit sichtli-
chem Vergnügen springen sie ins Wasser und kraulen um die Wette.
„Wir kommen aus Engelsbrand und freuen uns jedes Jahr aufs Neue, 
hier sein zu dürfen. Wir sind im dritten Jahr zum Baden mit den Hun-
den hier, und manchmal gibt es ja auch Kaffee, Kuchen oder Würstchen. 
Wir kommen gerne extra hierher, um schwimmen zu gehen“, sagt Anja 
Nicolai, die sich über die bunte Schar an Hunden freut. „Die zusammen-
gewürfelte Hundevielfalt klappt ganz gut, denn sie freuen sich, wenn 
sie sich auf der großen Wiese austoben und miteinander Wettrennen 
veranstalten. Für uns ist es auch spannend, die unterschiedlichen Ras-
sen zu sehen – groß und klein, alle haben ihren Spaß. Manche holen das 
Spielzeug, manche holen das von anderen. Es klappt sehr gut. Natürlich 
gibt es auch welche, die es nicht so mögen, wenn andere Hunde auf 
sie zukommen, aber insgesamt funktioniert es super. Unterschiedliche 
Rassen, unterschiedliche Größen – und die Besitzer sind alle entspannt.“
Für Simone Cin aus Malsch, die zum ersten Mal mit ihrem Labradood-
le dabei ist, ist das „ein wahrhaft tierisches Vergnügen.“ Sie erklärt: 
„Ich habe es auf Facebook gelesen und finde es klasse, dass mein 
Vierbeiner auf diese Art und Weise neue soziale Kontakte bekommt.“

Kommunale Jugendarbeit

Jugendtreff
Jugendreferentin Virginia Klumpp, Tel. 5006581, 
E-Mail: jugendreferat.badherrenalb@elkw.de
Simone Wacker, Tel. 51945, E-Mail: mail@maler-wacker.de
Jugendtreff, Im Kloster 10 (ehem. Grundschule)
Dienstag für 7- bis 11-Jährige von 14 bis 16 Uhr 
(Ansprechperson Virginia Klumpp)
Freitag für 8- bis 13-Jährige von 15 bis 17.30 Uhr 
(Ansprechperson Simone Wacker)

 
 Plakat: Virginia Klumpp
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Naturpark Schwarzwald

Veranstaltungen
Mittwoch, 18. September
Vollmondwanderung – Supermond und partielle Mondfinsternis
Schwarzwald-Guide Monika Amann
Start: 19 Uhr
Ort: Bad Herrenalb
Info und Anmeldung: Telefon (0151) 14932718 oder 
E-Mail monika@amanntour.de
---
Samstag, 28. September
Waldbaden – Impulse zur Stärkung der Resilienz und der Gesundheit
Schwarzwald-Guide Monika Amann
Start: 17:30 Uhr
Ort: Bad Herrenalb
Info und Anmeldung: Telefon (0151) 14932718 oder 
E-Mail monika@amanntour.de

Aus dem Gemeinderat

Aus dem Bau-Ausschuss § 41 b GemO
1. Sitzung des Bau-Ausschusses, 12.09.2024
Vorlage Nr. 124/2024
a) Abweichungsantrag
Bauvorhaben: Bau eines Carports
Bauort: Rotensol, Gartenstraße 1, Flstk. 102/7
Beschluss:
Der Technische Ausschuss stellt zu dem o.g. Bauantrag gemäß § 
31 (2) BauGB
i.V.m. § 36 (1) BauGB einstimmig das Einvernehmen her.
Vorlage Nr. 125/2024
b) Antrag auf Baugenehmigung
Bauvorhaben: gepl. Terrassenüberdachung mit lichtdurchlässi-
gen Wellplatten
Bauort: Bad Herrenalb, Albtalweg 17, Flst. 1398
Beschluss:
Der Technische Ausschuss stellt zu dem o.g. Bauantrag gemäß § 
31 (2) BauGB i.V.m.
§ 36 (1)  BauGB mit 4 Zustimmen und 5 Gegenstimmen das Ein-

vernehmen nicht her.

Landratsamt Calw

Kreisweiter Privatwaldtag am 27. September 2024
Zentrale Informationsveranstaltung  
für Privatwaldbesitzer im Landkreis Calw
Anlässlich des kreisweiten Privatwaldtages bietet die untere 
Forstbehörde Calw allen Privatwaldbesitzern im Landkreis Calw 
eine Informationsveranstaltung an. Themen sind der Klimawan-
del und unterschiedliche Möglichkeiten der Waldbewirtschaf-
tung. An verschiedenen Stationen werden typische Themen vor-
gestellt und Fragen dazu beantwortet.

Programm:
• Naturverjüngung & Pflanzung
• Jungbestandspflege & Durchforstung
• Artenvielfalt im Wald
• Holzsortierung & Holzernte

Die Informationsveranstaltung findet am Freitag, 27. September 
2024, um 13.00 bis 17.00 Uhr statt. Treffpunkt ist der Sportplatz 
Altensteig-Berneck.
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Wir bitten um 
eine Anmeldung per E-Mail an 22.info@kreis-calw.de oder tele-
fonisch unter 07051 / 160-676

NOTDIENSTE
Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-Sprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetz-
lich Versicherte unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de.

Notrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst:  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
(Allgemein-, Kinder-, Augen- und HNO-Notfalldienst):  116117
Pflegestützpunkt Landkreis Calw:  07051 160329
Giftnotruf:  0761 19240

Tierärztlicher Notfalldienst
Falls der Haustierarzt nicht erreichbar:  07231 1332966
UNA Tierrettungsdienst 24h-Notruf:  0180-55 952 952 (14ct/min)

Stadtwerke Bad Herrenalb
Störungsnummer Strom  07083 9248444
Störungsnummer Wasser  07083 9248445

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Notfalldienst wird  
unter Rufnummer  0761/120 120 00 
vermittelt.

Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter 
01805-002963
Donnerstag, 19.09.2024:
Kur-Apotheke Bad Herrenalb, Tel.: 07083 - 9 25 70
Kurpromenade 31, 76332 Bad Herrenalb
Freitag, 20.09.2024:
St. Barbara-Apotheke Langensteinbach, Tel.: 07202 - 71 22
Hauptstr. 29, 76307 Karlsbad (Langensteinbach)
Samstag, 21.09.2024:
Vita-Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 37 49 45
Zehntwiesenstr. 70, 76275 Ettlingen
Sonntag, 22.09.2024:
Sonnen-Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 3 54 96 80
Am Lindscharren 4, 76275 Ettlingen
Montag, 23.09.2024:
Schwarzwald Apotheke Reichenbach, Tel.: 07243 - 6 17 89
Kronenstr. 3, 76337 Waldbronn (Reichenbach)
Dienstag, 24.09.2024:
Goethe Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 71 94 40
Schleinkofer Str. 2 A, 76275 Ettlingen
Mittwoch, 25.09.2024:
Albtal-Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 5 78 00
Schöllbronner Str. 2, 76275 Ettlingen
Donnerstag, 26.09.2024:
CentraVita Apotheke Bad Herrenalb, Tel.: 07083 - 92 48 50
Kurpromenade 1-3, 76332 Bad Herrenalb
Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min) | Im Internet: www.aponet.de

IMPRESSUM 

Herausgeber: Stadt Bad Herrenalb

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 

Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeister 
Klaus Hoffmann, 76332 Bad Herren-
alb, Rathausplatz 11, oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen-
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Redaktionelles: Herr Siebje,  
Tel. 07083 5005-23, 
E-Mail: amtsblatt@badherrenalb.de

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,

info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de 
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Sitzung des Umweltausschusses
Am 23. September 2024 tagt der Umweltausschuss des Calwer 
Kreistags um 15:00 Uhr im Kleinen Sitzungssaal (A200) im Land-
ratsamt in Calw.
Zu Beginn der Sitzung wählen die Ausschussmitglieder einen 
neuen stellvertretenden Vorsitzenden des Umweltausschusses.
Im Anschluss wird, neben der Änderung des Gesellschaftsvertra-
ges in § 8 der Tochtergesellschaft AWG Abfallwirtschaft Landkreis 
Calw GmbH, die Abfallbilanz 2023 sowie die Jahresabschlüsse 2023 
des Abfallwirtschaftsbetriebs Landkreis Calw und der AWG Abfall-
wirtschaft Landkreis Calw GmbH vorgelegt. Ebenso stellt der Aus-
schuss den Wirtschaftsplan 2025 des Abfallwirtschaftsbetriebs fest.
Es folgen Sachstandsberichte u. a. zum Ausbau der Windenergie, 
dem Wettbewerb „Auf dem Weg zur Klimaneutralität“ sowie der 
Projekte des Eigenbetriebs Erneuerbare Energien Landkreis Calw 
(EEELC). Zum Abschluss erhalten die Ausschussmitglieder den ak-
tuellen Stand zur Einführung eines Mitfahrportals.
Weitere Tagesordnungspunkte sind der Controlling Halbjahres-
bericht 2024 des Abfallwirtschaftsbetriebs Landkreis Calw und der 
Sachstand zur Abstimmungsvereinbarung duale Systeme ab 2024.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, an der öffent-
lichen Sitzung als Zuhörer teilzunehmen. Auf der Website des Land-
kreises Calw unter www.kreis-calw.de ist über den Schnellzugriff 
„Kreistag“ das Bürgerinformationssystem zu finden. Dort können die 
Tagesordnung und die dazugehörigen Sitzungsunterlagen für die 
öffentliche Sitzung des Umweltausschusses eingesehen werden.

Kindergärten und Schulen

Förderverein 
Falkensteinschule Bad Herrenalb

Wir begrüßen die neuen Erstklässler
Am Mittwoch der vergangenen Woche wurden an der Falken-
steinschule die neuen Erstklässler feierlich eingeschult. Wir 
möchten die neuen Schüler herzlich willkommen heißen und ih-
nen einen guten Start in die Schulzeit wünschen.

 
 Foto: Förderverein 

Falkensteinschule

Während der ersten Schulstun-
de des Einschulungstags hatten 
die Eltern und Gäste die Gele-
genheit, sich am Stand des För-
dervereins zu informieren. Als 
Willkommensgeschenk erhiel-
ten die Erstklässler von uns die 
„Gelbe Postmappe“ – ein unver-

zichtbarer Begleiter, besonders in den ersten Schuljahren. Diese 
Mappe wird dazu beitragen, dass Informationen zwischen Schul-
kind, Schule und Elternhaus effektiv ausgetauscht werden können.
Einige Eltern haben bereits einen Mitgliedsantrag bei uns einge-
reicht, und wir freuen uns sehr über die neuen Mitglieder. Möch-
ten auch Sie den Förderverein unterstützen und somit die Kinder 
fördern? Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website: 
www.foerderverein-falkensteinschule.de

BERATUNGS- UND  
HILFSDIENSTE
SOZIAL- UND DIAKONIESTATION DES KRANKENPFLE-
GEVEREINS BAD HERRENALB UND DOBEL
TAGESPFLEGE, AMBULANTE PFLEGE, 
HILFE IM HAUSHALT, HAUSNOTRUF
An der Alb 14, Tel. 07083 50849-20, Fax: 07083 5475, 
Pflegenotruf: 5463

DIAKONISCHE BEZIRKSSTELLE NEUENBÜRG
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-nordschwarzwald.de,
dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

TAFELLADEN IN BAD HERRENALB
Im Kloster 11, dienstags 13.00 bis 14.30 Uhr; 
Aufnahme-Stopp für weitere Kunden

ARBEITER-SAMARITER-BUND BAD HERRENALB
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, 
Fahrdienste, Krankentransport, stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535

ARBEITERWOHLFAHRT
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 – 123
Tel.: 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de

HOSPIZDIENST BAD HERRENALB UND DOBEL
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281

STADTSENIORENRAT BAD HERRENALB E. V.
Senioren-Begegnungsstätte „Im Kloster 10“
Tel.: 0160 2350109, E-Mail: stadtseniorenrat-herrenalb@gmx.de

AOK-BERATUNGEN
Terminvereinbarung unter 07082 94400

PRO FAMILIA, AUSSENSTELLE BAD WILDBAD-CALMBACH
Tel.: 07231 607586-0

LANDRATSAMT CALW – GESUNDHEIT UND VERSORGUNG
Calw, Vogteistr. 42 – 46, Tel.: 07051 160931

FACHSTELLE SUCHT CALW
Bahnhofstr. 31, Tel.: 07051 93616, Fax: 07051 936188

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG FREUDENSTADT
Telefonische Beratung unter 07441 860500

VdK (SOZIALVERBAND)
Sozialberatung: Telefonisch unter 07084 5929648 
mit Sozialberater Dr. Käfer

DRK-KREISVERBAND CALW E. V.
Mobil-Ruf, Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst, Gesund-
heitsprogramme (Gymnastikgruppen / Aktivierende Hausbesuche)
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada, Tel.: 07051 7009-4444
E-Mail:  sabine.wiegand@drk-kv-calw.de,  

daniel.vejsada@drk-kv-calw.de

Achtung 
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Schule hat 
begonnen
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Albertus-Magnus-Gymnasium

Sportfest am Albertus-Magnus-Gymnasium Ettlingen: Ein 
Tag voller Bewegung und Teamgeist

 
Stand-up-Paddeln-Rennen auf 
dem Horbachsee Foto: AMG

Am 22. Juli 2024 verwandelte 
sich das Gelände rund um das 
Albertus-Magnus-Gymnasium 
Ettlingen in eine sportliche Are-
na, als das beliebte Sportfest 
stattfand. Unter strahlendem 
Sonnenschein nahmen Schüle-
rinnen und Schüler aller Klassen 
an einem spannenden und viel-
seitigen Wettkampf teil, der so-
wohl Teamgeist als auch sport-
liche Ausdauer forderte.
Triathlon rund um 
den Horbachsee
Der Höhepunkt des Tages war 
zweifellos der Triathlon, an dem 
alle Klassen teilnahmen. Dieser 
bestand aus drei Disziplinen, 
die die Schülerinnen und Schü-
ler in ihren Jahrgangsstufen ge-
meinsam meisterten:

1. 10-km-Lauf: Der Triathlon 
begann mit einem 10 Kilome-
ter langen Lauf, bei dem die 
gesamte Klasse gemeinsam um 
den malerischen Horbachsee 
joggte. Dieser Lauf verlangte 

nicht nur Ausdauer, sondern auch ein starkes Zusammenge-
hörigkeitsgefühl, da die Klassen als Team die Strecke bewälti-
gen mussten.

2. Mountainbike-Rennen: Nach dem Lauf stiegen drei Schüle-
rinnen und Schüler jeder Klasse aufs Mountainbike und zeig-
ten ihre Fähigkeiten auf den herausfordernden Strecken rund 
um das Schulgelände. Dabei mussten sie nicht nur die Strecke 
meistern, sondern auch aufeinander Rücksicht nehmen und 
gemeinsam das Ziel erreichen.

Stand-up-Paddeln: Zum Abschluss ging es auf das Wasser, wo 
eine Runde Stand-up-Paddling auf dem Horbachsee anstand. 
Hier war neben der sportlichen Leistung auch ein gutes Gleich-
gewicht gefragt, um nicht vom Brett zu fallen.

Sportliche Herausforderungen für die Klassen 5 bis 7
Für die jüngeren Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 7 gab 
es 13 verschiedene Stationen, an denen sie ihre Geschicklichkeit, 
Schnelligkeit und Ausdauer unter Beweis stellen konnten. Jede 
Station bot eine neue Herausforderung, bei der es galt, möglichst 
viele Punkte für die eigene Klasse zu sammeln. Ob beim Zielwer-
fen, Staffellauf oder Geschicklichkeitsparcours – überall waren 
Begeisterung und Ehrgeiz zu spüren.

Mittelstufenturnier der Klassen 8 bis 10
Die älteren Jahrgänge 8 bis 10 traten in einem spannenden Mit-
telstufenturnier gegeneinander an. Dieses Turnier setzte sich aus 
vier verschiedenen Sportarten zusammen:

• Badminton
• Fußball
• Basketball
• Beachvolleyball

In jeder dieser Disziplinen kämpften die Klassen um den Sieg und 
zeigten beeindruckende sportliche Leistungen. Die Vielfalt der 
Sportarten ermöglichte es den Schülerinnen und Schülern, ihre 
individuellen Stärken einzubringen und gleichzeitig das Team zu 
unterstützen.

Fazit
Das Sportfest am Albertus-Magnus-Gymnasium Ettlingen war ein 
voller Erfolg und zeigte erneut, wie wichtig Sport und Bewegung 
im schulischen Alltag sind. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
waren mit großem Eifer bei der Sache und konnten ihre sport-
lichen Fähigkeiten in einem fairen und respektvollen Wettkampf 
unter Beweis stellen. Ein besonderer Dank gilt den Lehrerinnen 
und Lehrern sowie den Helferinnen und Helfern der Klassenstufe 
11, die das Sportfest organisiert und für einen reibungslosen Ab-
lauf gesorgt haben. Der gemeinsame Tanz aller Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer am Ende der Veranstaltung wird vielen Schüle-
rinnen und Schülern in Erinnerung bleiben.
Wir freuen uns bereits auf das nächste Sportfest in zwei Jahren 
und die damit verbundenen Herausforderungen und Erlebnisse!

Einschulung am AMG
Die Einschulung unserer vier fünften Klassen begann mit einer 
herzlichen Begrüßung durch Herrn Bischoff, der die Bedeutung 
des Übergangs an die neue Schule hervorhob. Er ermutigte die 
neuen Schülerinnen und Schüler, sich willkommen zu fühlen und 
ihre Schulzeit aktiv zu gestalten. Dabei wurde betont, dass sie vie-
le spannende Erlebnisse und Lernmöglichkeiten erwarten.
Musikalisch begleitet wurde die Einschulungsfeier von der Schul-
bläsergruppe, deren Darbietung eine warme und einladende 
Atmosphäre schuf, die die Nervosität der Neuankömmlinge lin-
derte. Die Schülersprecherin Marie-Sofie Heinzler und der Ver-
bindungslehrer Herr Ullrich stellten sich vor und luden die neu-
en Schülerinnen und Schüler ein, sich aktiv am Schulleben zu 
beteiligen. Anschließend wurden die vier Klassen eingeteilt. Mit 
einem Handschlag wurden die neuen Schülerinnen und Schüler 
von ihren Klassenlehrerteams begrüßt – ein symbolischer Schritt, 
um sie in die Schulgemeinschaft aufzunehmen. Danach hatten 
die neuen Fünftklässler die Gelegenheit, ihre Klassenlehrerteams 
kennenzulernen und ihre Klassenräume zu erkunden.
Für die Eltern gab es währenddessen zahlreiche Informationen, 
unter anderem von der Ganztagesbetreuung, dem Elternbeirat und 
dem Förderverein. Nach einer herzlichen Begrüßung durch die El-
ternvertreterin und die Fördergemeinschaft erhielten sie eine Ein-
führung in Webuntis, einen nachhaltigen Schoolshop sowie eine 
Vorstellung der Unterstützungsangebote und Aktivitäten durch die 
Unterstufenberatung am AMG. Außerdem wurde ein Elterncafé or-
ganisiert, um in entspannter Atmosphäre erste Kontakte zu knüpfen.
Wir wünschen all unseren neuen Schülerinnen und Schülern ei-
nen guten Start und eine spannende Zeit am AMG. 
Herzlich willkommen!

Enztal-Gymnasium Bad Wildbad

Einschulungsfeier der neuen 5er am Enztal-Gymnasium: 
Herzlich willkommen!
Einen Tag nach dem Schuljahresstart der Klassen 6 bis 13 durfte 
die Schulgemeinschaft des ETGs die jüngste Schülergeneration 
mit offenen Armen begrüßen. Die Vorfreude war den 81 neuen 
Fünftklässlerinnen und Fünftklässlern förmlich anzusehen, mit 
erwartungsvollen und interessierten Blicken betraten sie in Be-
gleitung der Eltern am Dienstagvormittag ihr neues Schulgebäu-
de und machten dank ihrer positiven Ausstrahlung gar das launi-
sche, regnerische Wetter vergessen.

 
 Foto: Enztal-Gymnasium
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In der Aula des Bad Wildbader Gymnasiums wurden die Kinder von den 
rhythmischen Klängen der 7a unter Leitung von Musiklehrerin Frau 
Kohlhaas in Empfang genommen, ehe Schulleiter Andreas Enderle das 
Wort zur herzlichen Begrüßung an die neuen Fünfer und deren Eltern 
richtete. Schnell wurde aus dem Willkommensmonolog ein Gespräch, 
in welchem einige Kinder ihre ersten Meinungsäußerungen und Ideen 
zum Besten gaben. Anschließend stand erneut die 7a im Mittelpunkt, 
mit mehreren kleinen Sketchen, die mit viel Wortwitz alltägliche All-
tagssituationen aufs Korn nahmen, sorgten sie für zahlreiche Lacher.

 Fotos: Enztal-Gymnasium
Verantwortlich für die Inszenierung dieser humorvollen Darbietungen 
zeigte sich mit Frau Krax die ehemalige Klassenlehrerin der 7a, welche 
im Folgenden in den Fokus rückte, denn gemeinsam mit Herrn Powal-
ka betrat sie als das Klassenlehrer-Team der 5a die Bühne. Nun endlich 
durften auch die ETG-Neulinge ihre Sitzplätze verlassen und sich zu 
ihren neuen Lehrkräften gesellen. Anschließend ging es mit Frau Krax 
und Herrn Powalka in das Klassenzimmer, wo die Schülerinnen und 
Schüler die ersten Impressionen ihres neuen schulinternen Reichs und 
des Schullebens in sich aufsogen. Neben den bereits genannten Lehr-
kräften bilden Frau Kohlhaas und Frau Lutz das Klassenlehrer-Tandem 
der 5b sowie Frau Kaul und Frau Eppel das Klassenlehrer-Team der 5c. 
Beide Klassen, mitsamt der Elternschaft und den Lehrkräften, durften 
die gleiche Einschulungsfeier wie die 5a erleben, nur eben zeitversetzt.
Für die Eltern gab es während des Ausflugs ihrer Kinder ins Klas-
senzimmer von Seiten der Schulleitung, allen voran durch die Ko-
ordinatorin der Unterstufe und Organisatorin der Einschulungs-
feier, Frau Neuthinger, wichtige Informationen zum Schulalltag 
und zum Schulleben am ETG. Zudem erhielten die Eltern eine mit 
Büchern, Informationsschreiben und einem Willkommensgruß 
des Freundeskreises gut gefüllte Tasche überreicht.

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Stadt

Übungstermine
Termine Aktive:
21.09., 16.00 Uhr Sonderübung Maschinisten
21.09., 18.00 Uhr Übung
25.09., 19.30 Uhr Führungskräftesitzung
28.09., 18.00 Uhr Übung
Termine Jugendfeuerwehr:
30.09., 18.30 Uhr Übung
14.10., 18.30 Uhr Übung
26.10., Aktionstag
Termine Bambinifeuerwehr:
27.09., 18.00 Uhr Übung
11.10., 18.00 Uhr Übung
26.10., Aktionstag
Wir haben dein Interesse geweckt und du hast Lust, bei uns mit 
anzupacken? Dann besuche uns doch einfach bei einer unserer 
Übungen am Gerätehaus in der Graf-Berthold-Straße.
Kontakt: info@feuerwehr-badherrenalb.de
Deine Feuerwehr

Abteilung Neusatz-Rotensol

Übungstermine
Übung Aktive 20.09.2024, 20:00 Uhr
Übung Jugendfeuerwehr 30.09.2024, 18:00 – 20:00 Uhr
Übung Feuerfüchse 30.09.2024, 17:30 – 18:30 Uhr

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische
Verbund Kirchengemeinde
Bad Herrenalb und Bernbach
Evangelisches Pfarramt Bad Herrenalb
Mihaela und Robert, Pfr. z.A. Mađarić Beer
Im Kloster 9; Bad Herrenalb
Tel.: 07083 – 524255, Fax: 07083 – 524256
E-Mail: Pfarramt.Bad-Herrenalb@elkw.de
Pfarramtssekretärin: Doris Sesing; Doris.Sesing@elkw.de
Öffnungszeiten: des Pfarramts-Sekretariates: 
donnerstags sowie freitags von 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
Kirchenpflegerin: Sabine Hädinger, Tel.: 54 26; 
Sabine.Haedinger@elkw.de
Jugendreferentin: Virginia Klumpp, Tel.: 07083-5006581
E-Mail: jugendreferat.badherrenalb@elkw.de
Mesner und Hausmeister: Alexander Friesen, Tel.: 0175-11 83 2 83
Öffnungszeiten der Klosterkirche: 
dienstags – sonntags, 10:00 Uhr – 17:00 Uhr
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
Öffentliche Klosterführungen immer freitags um 14.30 Uhr,
Treffpunkt Paradies
Donnerstag, 19.09.2024
16:00 -17:00 Uhr  Jungschar für Vor- und Grundschulkinder, Da-

ria, Kim und Virginia. Kontakt Virginia Klumpp: 
5006581 oder 017646039089

Freitag, 20.09.2024
15.30 Uhr – 17:30 Uhr Öffnungszeit der Gemeinde-Bücherei
Samstag, 21.09.2024
14.00 -16.00 Uhr  Kindersachenflohmarkt  

im Evangelischen Gemeindehaus
19.00 Uhr  Konzert Jay Alexander mit dem Liederkranz Bad Her-

renalb anlässlich der 875-Jahr-Feier zur Gründung des 
Klosters Bad Herrenalb, Ausverkauft!

10 -16 Uhr Konfi-Tag

 
Einführungsgottesdienst Plakat: Pfarrer z. A. Robert Mađarić Beer


